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gesellschaftspolitischen Veränderungen orientiert, Personalkosten sauber abbildet und die 

Schaffung neuer Versorgungsformen ermöglicht“, macht Lehman deutlich. „Die 

Landesregierung hat erkannt, dass sich die Strukturen unserer Krankenhauslandschaft 

verändern müssen und seit der Regierungsübernahme die Investitionen in die 

Krankenhäuser um mehr als 30 Prozent erhöht. Keine Landesregierung in Baden-

Württemberg hat es zuvor geschafft so viel Geld für die Investitionsförderung zur Verfügung 

zu stellen. Für die Jahre 2015 und 2016 sind das insgesamt fast 900 Mio. Euro“, führt der 

Abgeordnete weiter aus.  

In den kommenden zwei Jahren soll zusätzlich ein Modellprojekt erforschen, wie auf 

regionaler Ebene eine sichere Versorgungsstruktur entwickelt werden kann. Auf Initiative der 

Grünen Landtagsfraktion wurde dafür eine Millionen Euro im Landeshaushalt zur Verfügung 

gestellt. Damit soll verhindert werde, dass Krankrenhäuser aneinander vorbei planen und 

konkurrierende Angebotsstrukturen aufbauen. „Unter Berücksichtigung regionaler 

Besonderheiten und Schwerpunkte, wollen wir eine landesweite und sektorenübergreifenden 

Planung erarbeiten, die den Patienten vor Ort eine gute medizinische Versorgung garantiert“, 

so Lehmann abschließend.    


